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Herren Landesliga Gr. 1

TSG Steinheim/M. : TSV Korntal 
Sonntag, 14.11.2021, 15:30 Uhr

Sieg für die TSG Steinheim/M.

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Domagala /
Reichel nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TSG Steinheim/M. im
umdatierten Match der Herren Landesliga Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam TSV Korntal, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33)
hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Domagala und Reichel, die in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:10.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Bauer / Haupt zeigten
Domagala / Reichel ihren Gegnern die Grenzen auf. Kreß / Weinberger bekamen ihre Gegner Foege
/ Vujacic beim deutlichen 4:11, 7:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Nichts auszurichten hatten
nachfolgend Wunsch / Raich bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wagner / Langenstein. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte im Anschluss hingegen Roman Domagala beim 11:7, 11:8, 12:10 gegen
Philippe Vujacic. Ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Erik Reichel und
Thorsten Foege, die Erik Reichel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Enttäuscht über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Patrick Wagner war hingegen Marc Kreß, obwohl er alles
gegeben hatte. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Oliver Wünsche und Alexander Bauer aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Benjamin Raich, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Fabian Haupt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was
eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Raich zu Ende ging. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jan-Christoph Weinberger das Spiel
gegen Magnus Langenstein noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Keine Chancen ließ jedoch Roman Domagala derweil beim 11:4, 11:7, 11:8
seinem Gegner Thorsten Foege. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Erik Reichel beim 11:5, 11:9,
8:11, 11:4 gegen Philippe Vujacic doch letzten Endes überlegen. Marc Kreß wehrte eine 1:0
Satzführung von Alexander Bauer ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Der Start in die Partie hätte für
Oliver Wünsche besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Patrick Wagner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Einen
kampflosen Sieg verbuchte anschließend Magnus Langenstein, da sein Gegner Benjamin Raich
nicht antreten konnte. Zwischenzeitlich konnte Jan-Christoph Weinberger zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Fabian Haupt aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:8, 10:12, 9:11.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Domagala / Reichel nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Steinheim/M. nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf,
während der TSV Korntal vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2021 gegen den TSV Niedernhall
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ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Steinheim/M. bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen die TSG 1845 Heilbronn II.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M.

Doppel: Domagala / Reichel 2:0, Kreß / Weinberger 0:1, Wünsche / Raich 0:1 
Einzel: R. Domagala 2:0, E. Reichel 2:0, M. Kreß 1:1, O. Wünsche 1:1, B. Raich 1:1, J. Weinberger
0:2 

 TSV Korntal
Doppel: Foege / Vujacic 1:1, Bauer / Haupt 0:1, Wagner / Langenstein 1:0 
Einzel: T. Foege 0:2, P. Vujacic 0:2, A. Bauer 1:1, P. Wagner 1:1, M. Langenstein 2:0, F. Haupt 1:1


